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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
im April konnte der Landschaftspark „Grüne Harth“ übergeben 
werden. Insgesamt flossen rund 680.000 Euro in die Gestaltung 
des Grünstreifens, der im B-Plan Gebiet Caritas an der Zöbigk-
erstraße liegt. Fördermittel kamen hier nicht zum Einsatz und 
so wurde diese Maßnahme komplett mit Eigenmitteln der Stadt 
Markkleeberg finanziert.

Zum Park gehört ein toller Spielplatz. Ihn nahmen bei der Eröff-
nung sofort mehrere Kindergartengruppen freudestrahlend in 
Besitz. Das war ein schönes Bild und eine Bestätigung, dass wir 
hier die richtigen Entscheidungen getroffen haben.

Das Beispiel zeigt sehr deutlich, was im Rahmen von Bebauungs-
plänen möglich ist. Es muss eben nicht alles komplett bebaut werden. 
Wohngebiete mit viel Grün werten unsere Stadt auf. Dass die Fläche 
zwischen Zöbigker- und Schmiedestraße zudem nicht „verbaut“ 
wird, ist auch für die Frischluftzufuhr unserer Stadt von Bedeutung.

So gibt es weiterhin eine freie Verbindungslinie zwischen dem 
Waldgebiet „Neue Harth“ im Süden und dem Wohngebiet „Eulen-
berg“ im Norden. Diese Grünzüge sorgen am Ende für bessere Luft 
im Stadtgebiet. Im Umfeld entsteht dennoch neuer Wohnraum, 
der in unserer Stadt nach wie vor sehr begehrt ist.

Zu einem Wohngebiet gehören aber auch Straßen. Das Regen-
wasser, was auf und neben den Fahrbahnen im B-Plan-Gebiet 
Caritas anfällt, läuft übrigens nicht in die Kanalisation, sondern 
fließt vor Ort in ein großes Regenwasserrückhaltebecken. 

Die Straßenversiegelung wird durch den Landschaftspark aus-
geglichen. Dazu zählen 67 zusätzlich gepflanzte Bäume und 432 
Sträucher. Vorher wild gewachsene Bäume und Sträucher konnten 
wir hier teilweise erhalten. In der Summe ist die Zahl der Gehölze 
höher als vorher.

Fortsetzung auf Seite 2

Bereits am Tag der feierlichen Eröffnung (15. April 2025) erfreut sich 
der neue Spielplatz großer Beliebtheit. (Foto: Daniel Kreusch)
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In den letzten Monaten wurden auch im 
Stadtgebiet zahlreiche Bäume gepflanzt. Zu 
nennen sind hier die Straße Ring und die 
Friedrich-Ebert-Straße rund um die katho-
lische Kirche. Wir freuen uns aktuell über 
zahlreiche Baumspenden aus der Bevölke-
rung. An dieser Stelle sei allen Spenderinnen 
und Spendern herzlich gedankt.

Am Markkleeberger See wurden durch 
die Sparkasse 3.000 Bäume gepflanzt. 
Klimaschutz lebt von solchen Aktivitäten. 
Eine schwierige Aufgabe ist dabei jedoch, 

zukünftige bauliche Entwicklungen in unserer Stadt und den 
Schutz von Natur und Umwelt unter einen Hut zu bekommen.

Dieser Aufgabe stellt sich der Landschaftsplan der Stadt 
Markkleeberg, der im April vom Stadtrat beschlossen wurde. Darin 
werden Maßnahmen aufgeführt, die dem Naturschutz, der Land-
schaftspflege und der Erholungsvorsorge dienen.

Zehn Bau- und Entwicklungsvorhaben wurden hier einer Prü-
fung auf etwaige Umweltwirkungen unterzogen. Was poten-
ziell umgesetzt werden könnte, ist an den Flächennutzungsplan 
gekoppelt. Insgesamt 26 Grünflächen mit einer Gesamtgröße von 
rund 127 Hektar werden im Plan dargestellt. Hier können Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen umgesetzt werden.

Der Landschaftsplan schätzt ein, dass die im Flächennut-
zungsplan benannten Vorhaben nur moderat „grüne“ Flächen in 
Anspruch nehmen. Beziffert werden diese Flächenverluste in der 
Summe mit rund fünf Prozent. Sie sind damit als „vergleichsweise 
geringe Verluste“ einzuordnen.

Interessant ist aber auch die Bestandsaufnahme der Flora und 
Fauna in unserem Stadtgebiet. Hier hat Markkleeberg viel zu bieten. 
Wussten Sie, dass es in unserer Stadt insgesamt 12 verschiedene 
Fledermausarten oder 14 Libellenarten gibt? Deren Lebensräume 
müssen natürlich geschützt werden.

Unsere Siedlungsgebiete erfahren durch den Landschaftsplan 
eine Bewertung. Dadurch haben wir jetzt Schwarz auf Weiß, dass 
unsere Wohngebiete mit mehr Grün durchzogen sind, als man 
gemeinhin gerechnet hat. Jedoch gibt es auch Bereiche mit hohen, 
sogenannten Wärme-Insel-Effekten. Das sind Teile in unserer 
Stadt, in denen es im Sommer besonders warm werden kann. Wer 
nun als Erstes an die Rathausstraße denkt, liegt verkehrt. Hätten 
Sie gedacht, dass sich der Parkplatz am Globus-Markt und die 
Seenallee im Sommer am stärksten aufheizen? Dem Thema Hit-
zeschutz werden wir uns in der Fortschreibung des Klimaschutz-
konzeptes widmen.

Der Landschaftsplan liefert uns somit wertvolle Anregungen. Es 
gilt Grünzüge zu schützen und dabei die Entwicklung von Gewerbe 
und Wohnen konfliktarm zu gestalten. Waldumbau, Gewässer-
schutz, Flächenaufwertungen, die Schaffung von Angeboten zur 
Naherholung sind Aufgaben, denen wir uns stellen müssen.

Insofern ist der Landschaftsplan für uns ein gutes Werkzeug. 
Sollten Sie Interesse haben, dieses Papier selbst zu lesen, können 
Sie das demnächst auf unserer Homepage oder während der Öff-
nungszeiten auch direkt im Stadtplanungsamt.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 10. Juni 2025, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Information zur Beschlussfassung des Landschaftsplanes
Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat in seiner Sitzung am  
16. April 2025 den Landschaftsplan beschlossen.

Der Landschaftsplan der Stadt Markkleeberg in der Fassung vom 
Oktober 2024 umfasst 16 Pläne mit dazugehörigem Bericht und 
integrierter Strategischer Umweltprüfung. 

Zweck des Landschaftsplanes
Der Landschaftsplan gibt Auskunft über den Bestand sowie über 
Analyse und Bewertung des aktuellen Zustands der Natur und 
Landschaft im besiedelten und unbesiedelten Gebiet der Stadt 
Markkleeberg sowie über geplante Maßnahmen zur ökologi-
schen Aufwertung von Natur- und Landschaftsflächen. Zudem 
werden die im Flächennutzungsplan dargestellten Vorhaben zur 
Siedlungsentwicklung sowie die im Landschaftsplan dargestell-
ten Maßnahmen zur ökologischen Aufwertung von Natur- und 
Landschaft bewertet (integrierte strategische Umweltprüfung). 

Eine Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange zum Entwurf des Landschaftsplanes fand zu 
Beginn des Jahres 2024 statt.

Jede Person kann den Landschaftsplan in der Stadtverwaltung 
Markkleeberg, im Stadtplanungsamt, Raschwitzer Straße 34a, 
04416 Markkleeberg während der folgenden Öffnungszeiten ein-
sehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
dienstags  9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
mittwochs  9 – 12 Uhr
donnerstags  14 – 18 Uhr
freitags  9 – 12 Uhr

Darüber hinaus wird der Landschaftsplan auf der Internetseite der 
Stadt Markkleeberg künftig einsehbar sein.

Laura Zeidler / Stadtplanungsamt
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Einladung zum 16. Markkleeberger Wirtschaftsempfang
Die Stadt Markkleeberg lädt herzlich zum 16. Markkleeberger Wirt-
schaftsempfang am 12. Juni 2025 ein. Erleben Sie einen inspirie-
renden Abend auf den Terrassen des Kanuparks am Markkleeberger 
See, wenn rund 250 Gäste aus Wirtschaft, Politik und verschiede-
nen Institutionen zusammenkommen, um sich auszutauschen, zu 
vernetzen und innovative Ideen kennenzulernen.

Freuen Sie sich auf:
• 30 Aussteller, die Ihnen die neuesten Trends und Möglichkeiten 

präsentieren
• fünf spannende Unternehmer-Pitches mit frischen Impulsen
• Kulinarische Genüsse vom Restaurant „KANU Wildwasser-Ter-

rassen“
• Musik und gute Stimmung mit DJ „ALEXZ“

Beginn: 17.30 Uhr
Ort: Kanupark Markkleeberg, Wildwasserkehre 1,  

04416 Markkleeberg
Parkplatz:  Am Feriendorf 1, 04416 Markkleeberg –  

für Sie kostenlos

Für Markkleeberger Firmenvertreterinnen und Firmenvertreter 
übernimmt die Stadt die Eintrittskosten für eine Person. Begleit-

personen und Gäste von außerhalb sind herzlich willkommen und 
können ihre Eintrittskarte im Vorverkauf für 54 Euro oder spontan 
vor Ort für 58 Euro erwerben. Speisen, Getränke und Parkplatz sind 
im Preis enthalten.

Sie möchten Ihr Unternehmen präsentieren?
Nutzen Sie die exklusive Gelegenheit, Ihre Produkte und Dienst-
leistungen einem breiten Publikum vorzustellen! Für nur 175 Euro 
brutto können Sie sich noch einen der begehrten Ausstellerstände 
sichern – schnell sein lohnt sich, denn die Plätze sind begrenzt.

Weitere Informationen, Ticketbuchung und das Anmeldefor-
mular für einen Stand finden Sie unter: www.markkleeberg.de/ 
wirtschaftsempfang.

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend mit Ihnen!

Fragen beantwortet Ihnen:
Kerstin Kaiser
Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung der Stadt Markkleeberg
Telefon: 0341 3533235
E-Mail: kaiser@markkleeberg.de

Kerstin Kaiser / Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung

Sichere Nutzung und Schutz der 
Privatsphäre in digitalen Medien
Wir laden Sie zu unserer Veranstaltung ein, in der die Risiken bei 
der Nutzung von Apps, Online-Shopping und sozialen Netzwerken 
näher beleuchtet werden.

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Privatsphäre-Einstellungen auf ver-
schiedenen Plattformen anpassen und die Kontrolle über Ihre 
Daten behalten. Erfahrene Medienpädagogen vermitteln effektive 
Strategien zum Schutz vor potenziellen Bedrohungen.

Ein Austausch über datenschutzkonformes Verhalten in sozi-
alen Medien und das Teilen von Standorten und Fotos unter 
Berücksichtigung der Datenschutzrichtlinien bildet einen weiteren 
Schwerpunkt der Veranstaltung.

Stärken Sie Ihr Wissen im sicheren Umgang mit digitalen 
Medien!

Datum und Uhrzeit: Dienstag, 3. Juni 2025, 15.30 Uhr
Ort: Stadtbibliothek Markkleeberg
Dauer: ca. drei Stunden

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Eine Anmeldung ist erforderlich (stadtbibliothek@markkleeberg.
de bzw. 0341 3580727). Der Kurs findet nur unter Mindestteilneh-
merzahl (vier Personen) statt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Brückentag: Stadtverwaltung geschlossen
Die Stadtverwaltung Markkleeberg und die ihr nachgeordneten Einrichtungen sind am Freitag, dem 30. Mai 2025, 

einen Tag nach dem Feiertag zu Christi Himmelfahrt, geschlossen. 
Wir bitten, dies bei der Vereinbarung von Terminen zu beachten.

für Erwachsene
Mehr erfahren: nachrichtenwerkstatt.com
Anmelden: stadtbibliothek@markkleeberg.de | 0341 3580727

Stadtbibliothek Markkleeberg | Geschwister-Scholl-Str. 2a 
kostenfrei | Anmeldung erforderlich
Kursdauer: ca. 3 Stunden

Eine Veranstaltung von Medienpartner

Workshop in der Stadtbibliothek Markkleeberg

Datenschutz
Sichere Nutzung digitaler Medien
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Dienstag, 03.06.2025, 15:30 Uhr
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Einladung zur Baustelle an der Koburger Straße 
Seit Juli 2024 finden umfangreiche Bauarbeiten im Bereich der 
Koburger Straße in Markkleeberg statt. Nach zehn Monaten 
Bauzeit möchten wir Sie über den Stand der Arbeiten an der 
sogenannten „Waldbahn“ informieren und wieder mit Ihnen ins 
Gespräch kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein: 
 - Donnerstag, den 15. Mai 2025 von 15 bis 18 Uhr 
 - Baustelleneinrichtungsfläche an der Koburger Straße, Zugang 
über Ladestraße (Bitte beachten Sie die Wegeleitung vor Ort)

Die Projektverantwortlichen der Deutschen Bahn, die Kollegen der 
bauausführenden Firmen und der Bauüberwachung werden bei 
Baustellenführungen den Bauablauf erläutern und für Ihre Fragen 
zur Verfügung stehen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Gegen einen kleinen Aufpreis 
erhalten Sie Rostbratwurst, vegetarische Speisen sowie kühle 
Getränke. Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Bitte beach-
ten Sie jedoch, dass aus Sicherheitsgründen nur maximal zehn 

Personen je Baustellenführung teilnehmen können. Es kann zu 
Wartezeiten kommen. Das Tragen von festem Schuhwerk ist zwin-
gend erforderlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Die Modernisierung der sogenannten „Waldbahn“ ist Teil der 
Sachsen–Franken–Magistrale und umfasst die Erneuerung eines 
Überholgleises und der Oberleitungsanlagen sowie den Neubau 
von Stützbauwerken und Lärmschutzwänden. Im Bereich der Rat-
hausstraße werden neue Schienen und Schwellen verlegt und mit 
dem Abbruch des baufälligen Personentunnels ein erster Schritt 
für die Erneuerung des Tunnels gesetzt. 

Gemeinsam mit der Stadt Markkleeberg wird außerdem die Stra-
ßenüberführung Koburger Straße erneuert. So kann die Flexibilität 
im Betriebsablauf auf dem 1,5 km langen Streckenabschnitt zwi-
schen Leipzig-Plagwitz und Markkleeberg-Gaschwitz erhöht werden. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.sachsen-franken- 
magistrale.de. Bei Fragen oder Hinweisen erreichen Sie uns unter 
sachsen-franken-magistrale@deutschebahn.com.

Deutsche Bahn AG

2. Faires Beachvolleyballturnier am Cospudener See 
Nach einer kleinen Pause im vergangenen Jahr findet Mitte Juni 
erneut ein faires Beachvolleyballturnier auf den Beachvolley-
ball-Feldern an der Hacienda am Cospudener See statt. Im Sep-
tember 2023 fand das erste Turnier im schönsten Sonnenschein 
mit zwölf ambitionierten Teams statt. Gewonnen hat am Ende 
nicht nur das punktemäßig beste Team, sondern auch Kreativität 
beim Teamnamen und FairPlay wurden mit Preisen ausgezeichnet.

Wer sich gefragt hat, warum das Ganze nun faires Beachvol-
leyball-Turnier heißt, kann es sich jetzt vielleicht schon vorstellen.

Die Fairtrade Städte Markkleeberg und Leipzig setzen sich 
gemeinsam für den Fairen Handel ein, dabei geht es nicht nur 
um ein faires Miteinander hier vor Ort, sondern auch um Fair-
ness bei der Produktion unserer Konsumgüter. Besonders bei der 
Herstellung von Sportbällen, wie zum Beispiel Fußbällen, aber 
auch Beachvolleybällen, sind die Arbeitsbedingungen in den Her-

stellungsländern prekär. Doch auch da können wir aktiv werden. 
Warum nicht mit viel Spaß und mit fair gehandelten Volleybällen 
bei einem kleinen Turnier.

Sei dabei und spiele am 15. Juni 2025 ab 14 Uhr beim  
2. Fairen Beachvolleyballturnier am Cospudener See (Hacienda) 
mit. Melde dich einfach bis spätestens zum 1. Juni 
2025 mit einem Team über den QR-Code an. Wir 
freuen uns auf euch.

Wenn ihr Lust habt auch Teil der Fairtrade 
Gruppe zu werden und euch für den Fairen Han-
del zu engagieren, dann meldet euch gern bei Diana Bergmann 
und Susann Eube. Mail: fairtrade@markkleeberg.de, Telefon: 0341 
3533206

Diana Bergmann / Fairtrade Gruppe Markkleeberg

Die Ausgabe 11 / 2025 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 28. Mai 2025.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. Die 
Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online unter: 
terminvergabe.markkleeberg.de. Termine für Hochzeiten 2025 
können ebenfalls online unter terminvergabe.markkleeberg.de/
trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr*
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr*
Erster Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr*

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214
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„Gemeinsam mehr bewegen“
Neuer Ideenwettbewerb der LAG Südraum Leipzig
Die LAG Südraum Leipzig sucht im Rahmen ihres diesjährigen 
Ideenwettbewerbs unter dem Motto „Gemeinsam mehr bewegen“ 
nach frischen Ideen und Projekten, die den Sport und die Bewe-
gung in der Gemeinschaft fördern und dadurch zur Stärkung des 
Wir-Gefühls in der LEADER-Region Südraum Leipzig beitragen. 
Egal, ob Outdoor-Fitness, Sporttage für die ganze Familie oder Fit-
ness-Challenges, die Jung und Alt zusammenbringen und zu mehr 
Bewegung im Alltag anregen – Möglichkeiten gibt es viele. Des-
halb machen Sie mit und teilen Sie uns Ihre neuen und kreativen 
Vorschläge mit!

Die drei besten Projektvorschläge werden von der LAG Südraum 
Leipzig prämiert und erhalten ein Preisgeld: 
 - 1. Platz 3.000 Euro
 - 2. Platz 2.000 Euro
 - 3. Platz 1.500 Euro
 - Die Plätze vier bis zehn erhalten ein Anerkennungspreisgeld von 
jeweils 500 Euro. 

Die Preisträger werden von einer Jury ausgewählt. Die Prämierung 
findet im Rahmen des LAG-Sommerfestes am 5. September 2025 
statt.

Bis zum 30. Juni 2025 können Sie Ihre Ideen, die in der LEADER-Re-
gion Südraum Leipzig umgesetzt werden, einreichen. 

Weitere Informationen zu den Projektkriterien, Teilnahmebe-
rechtigten und -voraussetzungen finden Sie auf der Internet-
seite der Lokale AktionsGruppe (LAG) Südraum Leipzig e. V. unter  
www.suedraumleipzig.de/news

Der Wettbewerbsbeitrag ist mit dem ausgefüllten Projektbogen 
(zum Download auf der Website der LAG Südraum Leipzig) bei der 
LAG postalisch oder digital einzureichen:

Lokale AktionsGruppe (LAG) Südraum Leipzig e. V.
c/o Kommunales Forum Südraum Leipzig
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg
E-Mail: lag@suedraumleipzig.de

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen. Jede / r Einzelne kann etwas 
erreichen und damit andere zum Mitmachen motivieren. Rückfra-
gen können unter 0341 35016638 oder unter der angegebenen 
E-Mail-Adresse gestellt werden.

LAG Südraum Leipzig

Großstädtelner Grundschüler begrüßen den Frühling
Bereits lange im Voraus bereiteten sich Kinder und Lehrkräfte 
auf das diesjährige Frühlingsfest an der Grundschule Markklee-
berg-Großstädteln vor. Es wurde gebastelt, gestaltet, musiziert 
und das Schulhaus frühlingshaft geschmückt, um die schöne 
Jahreszeit willkommen zu heißen. Eröffnet wurde das am 9. April 
gefeierte Schulfest mit dem Lied „Immer wieder kommt ein neuer 
Frühling“. Die Kinder, Eltern und Gäste hatten die Möglichkeit, an 
vielfältigen Stationen zu basteln und zu gestalten. So konnten bei-
spielsweise lustige Grasköpfe, Osteranhänger und -karten herge-
stellt und Eier mit Naturmaterialien gefärbt werden. Des Weiteren 
wurden Experimente rund um das Osterei gezeigt, es gab eine von 
Eltern initiierte Tattoostation und kleine sportliche Herausforde-

rungen, wie der bunte Eierlauf und der Hasenhüpf-Parkour. Auch 
die von den Kindern im Kunst- und Werkunterricht geschaffenen 
Kunstwerke wurden auf Spendenbasis verkauft. Die Spendenbe-
reitschaft der Gäste zum Fest war groß. Highlight des Festes war 
die Pflanzaktion, bei der jedes Kind einen Frühblüher einpflanzen 
konnte. Die Blütenpracht lässt den Schulhof in frühlingshaften 
Farben erstrahlen. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Unterstützern und 
helfenden Händen bedanken. 

Das Team der Grundschule Markkleeberg-Großstädteln
(Fotos: Grundschule Markkleeberg-Großstädteln)

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr
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Kanupark-News 
Rafting- und Surf-Start am 17. Mai
Am 17. Mai 2025 ist es endlich so weit: Die Freizeitsport-Saison 
im Kanupark beginnt! Bis zum 4. Oktober können sich Wasser-
sportfans wieder ausgiebig auf der Markkleeberger Anlage beim 
Wildwasser-Rafting, Kajakfahren und Wellensurfen austoben.

Los geht‘s am Samstag und Sonntag, 17. und 18. Mai, jeweils 
ab 12 und 13 Uhr mit dem Happy Rafting. Bei diesem Angebot ist 
das Wildwasser-Rafting zu einem vergünstigten Preis buchbar: Das 
Abenteuer umfasst zwei Stunden Wildwasser-Spaß inklusive Ein-
weisung, Umkleiden, Sicherheitseinweisung sowie Ausrüstung und 
kostet pro Person 43 Euro im Sparpreis. Die Happy Rafting-Days 
finden im Mai und im Oktober an allen Öffnungstagen sowie im 
Juni und September immer mittwochs, freitags und sonntags statt. 
Im Juli und August wird das Happy Rafting mittwochs und freitags 
angeboten.

DUO-Rafting ist ein individuelles Vergnügen allein oder zu zweit 
an der Seite eines erfahrenen Raftguides im Schlauch-Canadier. Am 
Saisonstart-Wochenende ist das Erlebnis am Samstag und Sonntag 
jeweils 13 Uhr buchbar. Der Preis für dieses zweistündige Erlebnis im 
Wildwasser beginnt bei 149 Euro für ein bis zwei Personen.

Auch Wildwasser-Kajak ist ab 17. Mai wieder im Kanupark mög-
lich: Erfahrene Paddler können sich am Samstag und Sonntag jeweils 
von 13 bis 15 Uhr durch die Walzen und Stromschnellen kämpfen. 
Wer Wildwasser-Kajak lernen möchte, kann sich in der Kajak-Schule 
anmelden: Der erste Grundkurs 2025 beginnt am Sonntag, 25. Mai. 
Die Anfänger-Kurse starten im Juni, die Kurse für Fortgeschrittene 
im Juli. Die Kosten beginnen bei 99 Euro im Sparpreis.

Der Surfspot lädt ab Sonntag, 18. Mai, zum Wellenreiten ein: Ab 
15.30 Uhr können Surf-Profis ihre Moves zeigen, eine Teilnahme 
kostet 47 Euro im Sparpreis. Die Kurse im Surfen und Bodyboar-
ding finden erstmalig am 25. Mai statt und werden dann immer 
regelmäßig freitags sowie an den Wochenenden angeboten.

Unter www.kanupark-markkleeberg.com sind alle Informationen 
zu den Wildwasser- und Surf-Erlebnissen sowie die jeweiligen 
Termine zu finden. Hier kann auch direkt online gebucht werden.

16. MITGAS Schüler-Rafting: Anmeldestart am 19. Mai
Am Montag, dem 19. Mai 2025, beginnt Punkt 12 Uhr der Anmel-
dezeitraum für das diesjährige MITGAS Schüler-Rafting. Zu dem 
Wettkampf im Wildwasser laden MITGAS und der Kanupark 
Markkleeberg ein. 32 Teams aus drei Bundesländern können an 
dem Wettbewerb teilnehmen.

Die vier Vorläufe, bei denen sich die Mannschaften für das Finale 
qualifizieren können, finden in der Zeit vom 9. bis 17. September 
statt. Die Endrunde mit den besten acht Teams wird am 30. Sep-
tember ausgetragen. 

An den Start gehen dürfen die 9. und 10. Klassen des Schul-
jahres 2025 / 26 von Schulen aus der mitteldeutschen Region. Die 
Bootsbesatzungen bestehen aus sechs Schülerinnen und Schülern 
sowie einem Raftguide des Kanuparks. 

Markkleeberger Schulen können sich für die Staffel 2 am Mitt-
woch, dem 10. September, oder alternativ für die Staffel 4 am 
Mittwoch, dem 17. September, anmelden.

Das MITGAS Schüler-Rafting dient der Sport- und Jugendförde-
rung in Mitteldeutschland. Die Veranstaltungsreihe rief MITGAS in 
Zusammenarbeit mit dem Kanupark und der Stadt Markkleeberg 
2009 ins Leben.

Informationen zum MITGAS Schüler-Rafting sind auf der 
Kanupark-Homepage unter www.kanupark-markkleeberg.com/
msr2025 zu finden. Hier sind ab Anmeldestart auch die Ausschrei-
bung, Terminübersicht und Anmeldeformulare hinterlegt.

Der Anmeldezeitraum endet am 9. Juni. Da bei der Vergabe der 
Startplätze das Eingangsdatum der Meldung entscheidend ist, 
wird eine zeitnahe Anmeldung empfohlen.

Kletterpark-News 
Kletterpark Markkleeberg eröffnet
Am Samstag, den 10. Mai 2025, feierte der Kletterpark am 
Markkleeberger See sein Comeback: Der Hochseilgarten auf dem 
Auenhainer Plateau wurde nach Komplettumbau wiedereröffnet.

Geklettert werden kann in drei verschiedenen Höhen mit unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgraden: Die untere Ebene (Kategorie 
BLAU) ist für Nutzer ab sechs Jahren mit einer Mindestgröße von 
1,10 Metern geeignet. Die mittlere Ebene (Kategorie ROT) können 
Kinder ab sechs Jahren mit Begleitung bzw. Kinder ab acht Jah-

ren ohne Begleitung absolvieren. Der Kletterspaß auf der oberen 
Ebene (Kategorie SCHWARZ) wartet auf Besucher mit einem Min-
destalter von zwölf Jahren.

Egal, welche Ebene die Kletterer gebucht haben – der Basejump 
ist in allen drei Kletter-Paketen inklusive: Der Schritt ins Leere von 
einer neun Meter hohen Plattform verspricht einen besonderen 
Nervenkitzel und ist ein unvergessliches Erlebnis. 

Ausschließlich für die Nutzer der schwarzen Zone ist das Zip-
line-Abenteuer: Die rasante Fahrt am Stahlseil geht über acht Seil-

„Ran an die Paddel“ heißt es im Kanupark wieder ab 17. Mai 
(Quelle: Kanupark Markkleeberg)

Am 19. Mai ist Anmeldestart für das MITGAS Schüler-Rafting 2025 
(Quelle: unikumarketing)
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Eröffnet: Seit 10. Mai kann im Kletterpark am Markkleeberger See 
wieder geklettert werden. (Quelle: unikumarketing)

Geburtstags- und Ehejubilare vom 15. bis 28. Mai 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark kleeberger Stadt-
nachrichten“ gratulieren zum Geburtstag und wünschen 
alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
18.5. Christa Swoboda 90 Jahre
28.5. Renate Huhle 95 Jahre

Ehejubilare
17.5. Gerda und Erhard Bruder 50 Ehejahre
28.5. Edith und Manfred Schierhold 65 Ehejahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 
85, 90, 95, 100 und älter werden sowie alle runden 
Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Even-
tuell wollen Sie gern aufgenommen werden, dann 
schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
mit vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon: 0341 6962929

• Energieberatung:  
27. Mai 2025, 9 bis 16 Uhr

rutschen mit einer Gesamtlänge von 300 Metern. Die traumhafte 
Aussicht dabei über den Markkleeberger See bis hin nach Leipzig 
ist einmalig.

Geöffnet hat der Kletterpark immer donnerstags und freitags 
von 13 bis 19 Uhr sowie sonnabends, sonntags und feiertags von 
10 bis 19 Uhr. In den Ferien gelten erweiterte Öffnungszeiten. Die 
letzte Einweisung findet 2,5 Stunden vor der Schließzeit statt. 

Die Preise sind je nach Höhenlevel gestaffelt und beginnen bei 
16 Euro für die untere Ebene. Wer auf der unteren und mittleren 
Ebene klettern möchte, bezahlt 20 Euro. Der Preis für die Benut-
zung aller drei Ebenen inklusive der Seilbahnstrecken beläuft sich 
auf 29 Euro.

Die Kletterzeiten können unter www.kletterparkmarkkleeberg.de 
gebucht werden. Auf der Webseite sind auch weitere Informatio-
nen zur neuen Kletteranlage zu finden. Immer aktuell informiert 
sind Kletterfans auf dem Instagram- und Facebook-Kanal des 
Kletterparks.

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Donnerstag, 15. Mai

Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 19. Mai

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 21. Mai
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 22. Mai
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Wir begrüßen Herrn 
Drawer von der Stadtverwaltung Markkleeberg“

• Montag, 26. Mai
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Mittwoch, 28. Mai
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Autismus und AD(H)S: dienstags, 16.30 – 18 Uhr, Selbsthil-

fegruppe für Eltern / Angehörige und interessierte Fachkräfte. 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? 
Der Alltag ist oft eine Herausforderung und du wünschst dir 
Austausch auf Augenhöhe mit Menschen, die dich verstehen? 
Dann komm zu uns! Um Anmeldung bei Stephanie Rutkowski 
wird gebeten. Telefon: 0173 6760952, E-Mail: pausedieman-
braucht@gmail.com

• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden

Kurse:
• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 

Ingrid Pampel
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 

mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 22. Mai, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Künstlerin & 

Kunstpädagogin

Veranstaltungen: 
• Radtour – Von Markkleeberg zum Lindenauer Hafen: Di, 27. 

Mai, Treff: 10 Uhr, Lauerscher Weg
Wir erkunden die Neuigkeiten und Veränderungen des Hafens, 
genießen ein Mittagessen und radeln gestärkt und gemütlich 
zurück. (Bitte Geld mitbringen.)

• Seniorentanznachmittag: Mi, 28. Mai, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 
14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung)

• Nachrichtenwerkstatt:
 - Smartphone Selbsthilfewerkstatt: Di, 10. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones. 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di + Do: 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr, Mi: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
• montags, geschlossen

Unser Tag für Büroarbeit und / oder mobil im Gemeinwesen 
unterwegs sein für Projektarbeit. Aktuell: Planung eines Graffiti- 
projektes von / für Jugendliche, die in Markkleeberg zur Schule 
gehen oder wohnen. Wann soll es stattfinden? Im Spätsommer. 
Neugierig? Check unseren Instagram-Kanal: youthlab_mkb

• dienstags, 13.30 – 18 Uhr
DIY-Dienstag: Wir basteln und werkeln zusammen. Dabei wid-
men wir uns spannenden Upcycling-Ideen, erstellen unsere eige-
nen kleinen oder großen Kunstwerke in verschiedenen Techniken 
oder probieren uns völlig frei kreativ aus. 
Diesen Monat: Collagen entwerfen, Armbänder basteln, Holzblu-
men bemalen

• mittwochs, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff: Die Gestaltung dieses Tages liegt ganz in Eurer 
Hand! Sich am Keyboard ausprobieren oder eine Runde an der 
PlayStation oder Nintendo Switch zocken? In der Bücherecke 
fündig werden oder einfach nur chillen? Entscheide Du! Bitte am 
21. Mai die angepasste Öffnungszeit beachten: 15.30 – 19.30 Uhr.

• donnerstags, 13.30 – 18 Uhr
Let’s Move!: Diesen Tag verbringen wir im „P12“ sportlich. Wir 
duellieren uns am Kicker-Tisch, machen Yoga oder einen kleinen 
Ausflug auf das Gelände des ehemaligen „P12“ oder zum Gelände 
an der Gaschwitzer Turnhalle, um dort Federball, Volleyball & Co 
zu spielen. Highlight: 22. Mai Tischtennis-Turnier 

• freitags 13.30 – 18 Uhr
Jugendcafé: Jeden Freitag um 16 Uhr kommen wir bei Tee, 
Kakao, Keksen, Kuchen oder Leckereien, die wir gemeinsam zube-
reitet haben, zusammen und sprechen über die Dinge, die uns 
gerade bewegen (z. B. gesellschaftlich-politisch). Auch Themen 
und Vorschläge, die das „P12“ betreffen, finden zu diesem Anlass 
Gehör. 

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: Kicker, Tisch-
tennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Chill- und 
Leseecke, Zockarea, Unterstützung bei Hausaufgaben oder dem 
Schreiben von Bewerbungen

Bitte beachtet unsere Schließtage im Mai: 
27. und 30. Mai (Vorbereitungstreffen für unsere diesjährige inter-
nationale Jugendbegegnung nach Estland) 

Noch Fragen offen? 
Wie sind wir für Euch erreichbar per Handy: 0151 40638441 (Elisa 
Richter), per E-Mail: p12.markkleeberg@cjd.de sowie auf Insta- 
gram unter: cjd.jugendclub.p12.

CJD Ökohaus Markkleeberg 
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 17. Mai 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 18. Mai 2025
MVZ DENTALE
Prager Str. 2, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 9136730

• Samstag, 24. Mai 2025
Praxis Dr. med. dent. Sandra Kröger
Sepp-Verscht-Str. 1, 04463 Großpösna, Telefon: 034297 42217 

• Sonntag, 25. Mai 2025
Praxis Dr. med. dent. Christine Leidhold 
Eilenburger Str. 59, 04317 Leipzig, Telefon: 0341 6881999 

• Donnerstag, 29. Mai 2025
Praxis Julia Burkhardt
Dresdner Str. 53, 04317 Leipzig, Telefon: 0341 6882285

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Informationen aus den Fraktionen

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Treffen Sie uns am 22. Mai um 19 Uhr im
Ratskeller Markkleeberg und kommen Sie mit 
uns ins Gespräch. Oder schreiben Sie uns Ihre 
Gedanken an fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.
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Liebe Markleeberger*innen,
der Frühling ist da und mit ihm die Gartensaison. Als Bündnis 90 / Die 
Grünen Markkleeberg möchten wir auf ein wichtiges Umweltthema 
aufmerksam machen: den Torfabbau und seine Folgen. Viele Blu-
menerden enthalten Torf, der aus wertvollen Hochmooren stammt 
– Lebensräume vieler Tiere und Pflanzen. In der EU sind inzwischen 
mind. 80 % der Moore nicht mehr intakt. Auch fürs Klima ist der 
Abbau problematisch. Durch die Entwässerung der Feuchtgebiete 
entweicht CO2 und gleichzeitig entfällt ein wertvoller Speicher für 
das Treibhausgas. Außerdem zeigt die Erfahrung, dass Torf kei-
neswegs das ideale Mittel zur Bodenverbesserung ist. Der Handel 
bietet inzwischen eine Vielzahl von nachhaltigeren und besseren 
Ersatzstoffen an. Eine preiswerte und nährstoffreiche Alternative, 

welcher zugleich den Dünger ersetzt, ist Kompost, entweder aus 
dem eigenen Garten oder qualitativ noch besser: Grüngut- und Bio-
abfallkomposte aus Kompostierungsanlagen. Beim Rindenhumus, 
nicht zu verwechseln mit Rindenmulch, handelt es sich um kom-
postierte Rinde, die im Vergleich zum Torf die Qualität des Bodens 
deutlich verbessert. Auch Kokosfasern eignen sich hervorragend zur 
Pflanzenaufzucht. Die von der Konsistenz ähnlichen Fasern können 
Wasser gut und länger speichern als Torf. Inzwischen werden auch 
Chinaschilf- und Hanffasern häufiger als geeignete Torfersatzstoffe 
eingesetzt. Gemeinsam können wir im Garten auf torffreie Produkte 
setzen – zum Schutz von Klima und Natur auch hier in Markkleeberg.

Ihre Markkleeberger Grünen

Im Blick – von links 
Im klassischen Krimi wurde mancher Fall mithilfe des Kursbuchs 
gelöst, so exakt fuhren die Züge damals nach Plan. Das ist heute 
fast unvorstellbar geworden. Aber der Hang zu exakten Zahlen ist 
deshalb bei der Bahn noch lange nicht ausgestorben. Ich hatte 
einmal das Vergnügen, mitanzuhören, mit welchen Rechenkunst-
stücken die Vertreter des Bahnkonzerns die Schließung eines länd-
lichen Haltepunkts verfügten, von dem aus ich täglich zur Arbeit 
fuhr. Eine starke Bürgerinitiative wehrte sich mit vielen guten 
Argumenten dagegen, aber letztlich musste ich in die Stadt zie-
hen, um nicht arbeitslos zu werden. Denn die Bahn hat ihre Zah-
len und sind die nicht erfüllt, wird dichtgemacht. Oder aber es 
wird ein Fahrstuhl nicht installiert, wie bei uns in Großstädteln.  

Wenn es darum geht, die Zukunft eines Ortes zu gestalten, ist eine 
solche Herangehensweise fatal. Wir wissen ja schon heute, dass 
die Leute im Schnitt immer älter werden und Fahrstühle damit 
wichtiger. Aber nein, erst müssen täglich tausend rüstige Fahr-
gäste die Treppen hochlaufen, bevor Gehbehinderte oder Roll-
stuhlfahrende ebenfalls in Großstädteln einsteigen können. Kann 
man mitleidloser planen? Genau deshalb ist es eben auch Kommu-
nalpolitik, wenn die Linke sich für Daseinsvorsorge in öffentlicher 
Hand starkmacht: Konzerne, die bloß ihre Zahlen, aber nicht den 
konkreten Bedarf vor Ort sehen, machen allen das Leben unnötig 
schwer. Und denen, die es ohnehin schon schwer haben, doppelt. 

(cer)

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Neuanfang nur mit der AfD möglich
Die Wahrheit kann man ins Grab legen, aber sie bleibt nicht darin, 
sagte einst Prediger Clarence W.Hull (1874-1944). Das möchte 
man den politischen Bankrotteuren der demnächst in Deutschland 
regierenden Marienkäferkoalition ins Stammbuch schreiben. Diese 
schickt sich nämlich an-nein ,sie masst es sich an, zu bestimmen 
was Wahrheit und Lüge ist. Regierungskritik wird als Hass und 
Hetze bezeichnet. Wenn nun die Schuldenkoalition das Lügen ver-
bieten und unter Strafe stellen will, frage ich mich, wann Anklage 
gegen Friedrich Merz erhoben wird. Lügen haben bekanntlich 
kurze Beine, davor schützt auch keine Körpergröße von 198 Zen-
timetern. Immer mehr neue Gesetze zur Bespitzelung der Bürger, 
Denunziationen bei Meldestellen und Verschärfung von Zensur-

gesetzen werden verabschiedet. Wir brauchen dringender den je 
einen Neuanfang in Deutschland, dafür setzen wir uns auch im 
12. Jahr seit Bestehens der AfD unvermindert ein. Immer mehr 
Menschen empfinden die Politik der Altpartein als Bedrohung für 
Wirtschaft, Wohlstand und innere Sicherheit und Freiheit. Immer 
mehr Menschen erkennen, nur die AfD kann Deutschland retten, 
die aktuellen Umfragewerte beweisen es. Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, unsere Zeit wird kommen, denn diese Koalition wird keine 
vier Jahre halten. Haben Sie Fragen und Anregungen kontaktieren 
Sie uns. Ihr Mathias Hantsch. Tel.: 01520 3652782 Email mathias.
hantsch62@gmail.com

Mathias Hantsch / AfD
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Markkleeberg historisch

Quietschende Wagen rechneten sich einst 
Vergessene Touren mit Drängeln, Haltestellen und sogar Schlagern 
Auch ich habe vor Zeiten auf sie gewartet, bin ihr nachgerannt, 
hab´ mich gefreut, wenn sie zur versprochenen Zeit um die Ecke 
quietschte – die Straßenbahn. Ganz gleich, ob ihre Ziele Mark-
kleeberg-West, Wahren, Hauptbahnhof oder Thekla hießen. Jahr-
zehntelang als Linie 28, später als Linie 9, auf Schienen unterwegs. 
Nicht nur in unserer Stadt später ein Auslaufmodell. Es war in sei-
nen besten Zeiten mit 40 unterschiedlichen Linien das Verkehrs-
mittel in und um Leipzig, fuhr in jede Himmelsrichtung.

Seit der aufkommenden Elektrifizierung anno 1890 gab es in 
der Messestadt zwei Straßenbahn-Unternehmen. Allerdings 
interessierten vorerst die südlichen Vororte als Ziele kaum. Das 
änderte sich, nachdem auch die Einwohnerzahlen von Oetzsch 
und Gautzsch regelrecht explodierten. Zwischen 1890 und 1900 
um das Fünffache, denn hier entstanden Wohnungen und Arbeits-
plätze in Fabriken und gegründeten Firmen. 

Ab Mai 1902 war Gautzsch mit der „Sternbahn“ vom Leipziger 
Rossplatz aus erreichbar. Die 1900 gegründete Außenbahn-Ge-
sellschaft baute ihren ersten Schienenstrang bis zum „Weißen 
Stern“. Ein gewagtes Projekt, denn die neue Linie fuhr mitunter 
durch noch unbebautes Wald- und Wiesengelände in der heuti-
gen Friedrich-Ebert-Straße. 1928 erfolgte unter der Nummer 28 
eine Streckengliederung der „Sternbahn“ von Gautzsch über den 
Hauptbahnhof bis Böhlitz-Ehrenberg, ab 1929 nach Wahren. 

Einwohner von Markkleeberg-Ost 
konnten damals Leipzig zunächst 
mit der Linie D ab Dölitz erreichen. 
Der Gemeinderat verhandelte zwecks 
einer Straßenbahnanbindung. Die 
Bauarbeiten begannen im Oktober 1927, die Inbetriebnahme erfolgte 
im April 1928. Jeder zweite Wagenzug der Linie 12 fuhr seitdem als 
Linie 24 zum „Schillerplatz“, später als Linie 11. Eine Wendeschleife 
im Ortsteil Mitte (Linie 28E) wurde in den 1950er-Jahren für die 
Besucher der AGRA gebaut. In den 1960er- Jahren folgte der Bau 
einer weiteren Schleife am Gautzscher Volksgut, um kompliziertes 
Rangieren am „Weißen Stern“ zu vermeiden.

Im Folgenden wird es nun etwas persönlicher: Wer erinnert sich 
noch? 

Man muss schon sehr lange in Markkleeberg wohnen, um an 
die Bedarfshaltestelle mitten im Connewitzer Wald zu denken. 
Da hielt die Linie 28 auf der Koburger Straße, unweit vom einsti-
gen Waldbad, damit man nach dem Schwimmen bequemer nach 
Hause kam. Und als die Landwirtschaftsausstellung immer grö-
ßer und bedeutender wurde, spendierten die Verkehrsbetriebe der 
Linie 28 noch ein „E“, das stand für Ersatz- beziehungsweise Ein-
satzwagen. Die 28E fuhr ab 1950 zusätzlich bis zur Wendeschleife 
am Energiegebäude. Dort steht heute die Kirche „Peter & Paul“.

Wer noch Schallplatten mit Mikrorillen und den entsprechenden 
Saphir besitzt, wird beim Abspielen bemerken, dass in damaligen 
Texten mitunter die Straßenbahn besungen wurde. So intonierte 
Schlager-Legende Drafi Deutscher im Jahr 1965 auf Amiga-Platte: 

Immer war es die letzte Straßenbahn, die uns zwei nach Haus' 
gebracht. Hast Du alles vergessen? Entertainer Lutz Jahoda 
schwärmte Jahre zuvor von einer Straßenbahnfahrerin: Alle 105 
Minuten kann ich sie seh'n, vorne im Wagen steh'n, emsig an der 
Kurbel dreh'n.

Der Berufsalltag schrieb da mitunter andere Texte. Einen regel-
rechten Aufstand – Fahrgäste contra Fahrer – erlebte ich an einem 
Wintermorgen. Die Linie 28 (eben mit nagelneuen Gelenkzügen 
ausgestattet) musste vor der geschlossenen Eisenbahnschranke 
warten, das dauerte, wie üblich, ewig. Der Fahrer hatte entspre-
chend der Dienstvorschrift Vorder-, Mittel- und Hintertür für neue 
Einsteiger geöffnet, aber seine Fahrgäste im Wageninneren froren. 
Als eine ältere Dame ihn bat, doch bitte die Türen zu schließen, 
raunzte er aus seiner geheizten Fahrerkabine, das widerspräche 
den Anweisungen. Lautstarker Protest Richtung Fahrer erhitzte die 
Gemüter der Stehenden und Sitzenden, so kurz vor Arbeitsbeginn 
in Richtung Leipzig. Ich erinnere mich noch heute daran, wie der 
Fahrer die Türen dann doch schloss und hoffte, niemand von der 
Fahrdienstleitung möge ihn jetzt kontrollieren.

Nun wird es noch technischer. An dieser Haltestelle kreuzten 
sich jahrzehntelang Straßenbahnleitung und Leitung der Eisen-
bahn. Das war einmalig in Europa, kluge Ingenieurkunst bekam 
alles in den Griff. Manchmal blitzte es nur ab und zu!

Diesen interessanten Foto-Blick nahm vor Jahren ein 
Markkleeberger auf, als sich dort alles durch Abriss und Neubau 
veränderte.

Straßenbahnschaffnerin war noch in den 1950er-Jahren ein 
Traumberuf. Den ganzen Tag durch die Stadt gondeln, 20 Pfen-
nig pro Tour kassieren, die nächste Haltestelle ansagen und rufen: 
Der Wagen ist leider besetzt! Jahre später benutzten die Fahrgäste 
Zeitkarten, später Automaten. Dieser Berufswunsch wurde zum 
Auslaufmodell. 

PS: Wer 2025 im Auto oder Bus die einstige Tour entlang der 
Koburger Straße fährt, kann Straßenbahnschienen entdecken. 
Inzwischen museumsreif!

Auf Wiederlesen im Journal 12 / 2025
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)


